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Termine rund um denVerein bis 22. November

Freitag, 30. Oktober
19.00 Uhr, SSV Oppen – SF Hüttersdorf (LL)

Freitag, 06. November
19.00 Uhr, SSV Oppen II – SV Erbringen (KLA)

Samstag, 07. November
16.00 Uhr, SG Körprich-Bilsdorf - SSV Oppen (LL)
18.00 Uhr, SSV Oppen/Rissnth. – SV Lockweiler-Kr. (AH)
Sonntag, 08. November
16.15 Uhr, SG Rissenth.-Oppen – FSG Tünsdorf (Frauen)

Samstag, 14. November
18.00 Uhr, FC Brotdorf - SG Oppen/Rissenth. (AH)
Sonntag, 15. November
15.00 Uhr, SSV Oppen – FC Noswendel-Wadern (LL)
16.15 Uhr, SG Rissenth./Oppen – Hühnerfeld (Frauen)

Samstag, 21. November
AH Jahresabschluss
Sonntag, 22. November
15.00 Uhr, Theatergruppe Firlefanz

Aufführung „Mirinda Zauberwind“
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 5Chefsache
Da aus computer-
technischen Gründen mein
Bericht des letzten Heftes
nicht bei der Redaktion
ankam, möchte ich auf
insgesamt 4 Spiele zurück
schauen.

Recht chancenlos gegen
Hostenbach, ein Gegner mit
gutem Landesliga-Niveau,
bei dem wir an diesem
Freitagabend nicht mithalten
konnten.
Anders gegen Honzrath-
Haustadt. Da hatten wir uns
mehr erwartet, bei einem
Gegner auf Augenhöhe
müssen wir eigentlich
punkten, auch wenn die
Spielerdecke nach weiteren
Verletzungen und einer
Sperre damals schon
hauchdünn war. Keinen
richtigen Zugriff auf den
Gegner gefunden, mal
wieder völlig unnötige
Gegentore kassiert, keine
Chancen herausgespielt,
letztendlich schlecht gespielt
und verdient verloren.
Natürlich verstehe ich nach
solchen Leistungen die
Enttäuschung derZuschauer, die kritischen
Worte an den Theken nach
den Spielen. Aber unsere

Analysen und Bewertungen
machen nur Sinn, wenn sie
sich an den gegebenen
Realitäten und Möglich-
keiten orientieren. Ein
schweres Jahr liegt vor uns,
das war im Sommer dieses
Jahres der einheitliche
Tenor in Oppen nach den
zahlreichen Abgängen, die
wir weder in der Zahl noch in
der Qualität ersetzen
konnten. Daran hatte sich
auch nach damals 13
Punkten nichts geändert.
Die jungen Spieler brauchen
Zeit, werden und dürfen
Fehler machen, müssen
dement-sprechend
trainieren und lernen wollen.
Da gilt es unbedingt, von
Spiel zu Spiel zu denken, die
Fehler aus dem Kopf und
den Beinen zu kriegen und
sich auf die nächste Aufgabe
konzentrieren.
Das haben Hüsnü, Abdel
und der komplette
Aktivenkader hervorragend
gemeistert. So folgte ein
sehr gutes, engagiertes
Spiel gegen Reisbach, bei
dem es zum Dreier ähnlich
Überherrn mal wieder nur
noch ein paar wenige
Minuten gebraucht hätte.
Ärgerlich nach einem

insgesamt guten Fußball-
spiel.
Noch besser dann am
Samstag in Merzig, ein
verdienter Sieg und einer
richtig guten Leistung gegen
wenig überzeugende
Kreisstädter.

Vielleicht gibt es 2-3
Spitzenmannschaften, die
zu schlagen es schwer ist,
die Ergebnisse der Klasse
zeigen aber auch, dass an
einem guten Tag jeder jeden
schlagen kann. Einen
solchen „guten Tag“
brauchen wir am Freitag,
denn mit Hüttersdorf wird
sich ein starker Gegner in
unserer Lückner-Arena
präsentieren. Doch mit der
Moral und dem nötigen
Selbstbewusstsein aus den
beiden letzten Spielen ist
alles möglich.

Schau‘ mer mal!
Ralf Selzer1. VorsitzenderSSV Oppen
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7Trainermeinung
Hallo Liebe Fans !
Herzlich Willkommen zum
13. Spieltag gegen unsere
Gäste aus Hüttersdorf!
Vorab möchte ich einenRückblick auf die letzten
beiden Spiele werfen!

Im Spiel gegen Reisbach
galt es in erste Linie eine
Reaktion auf das schlechte
Spiel in Haustadt zu zeigen!
Von Beginn an machten wir
durch aggressives Pressing
die Räume eng und
gewannen so die wichtigenZweikämpfe! Aus
Ballgewinnen kamen wir
immer wieder über die
schnellen Außen zu guten
Möglichkeiten! Aus einem

diese Angriffe resultierte
auch das Tor per
Foulelfmeter zur verdienten
Führung!
Anders als in den Spielen
zuvor hielten wir die
Konzentration hoch und
wollten unbedingt das 2:0!
Dieser Treffer sollte aber
erst nach einem Standard
fallen! Jeder in der Lückner-
Arena dachte "das war dieEntscheidung"!
Aber, eine Unachtsamkeit in
der Viererkette reichte um
das Spiel in eine andere
Richtung zu lenken! Ein
berechtigter Foulelfmeter 20
Minuten vor Schluss brachte
Reisbach zurück ins Spiel!
Wir konnten mit diesemRückschlag nicht umgehen
und verloren den Faden und
so wurden wir 3 Minuten vor
Schluss mit dem Ausgleich
bestraft!
Fazit!
60 Minuten Angriffsfußball
reichen gegen so einenGegner nicht aus!
Individuelle Fehler werden
hart bestraft!
In Merzig wollten wir an die

erste Halbzeit
gegen

Reisbach
anknüpfen undmutig
auftreten! Die

Mannschaft
setzte das
sehr gut um
und erspielte
sich gute
Möglichkeiten.
Der Treffer

war nur eine Frage der Zeit.
Was jedoch bemängelt
werden muss ist die
katastrophaleChancenauswertung!
So stand es zur Halbzeit
"nur" 0:1! Meine Vorgabe in
der Halbzeit war es,
weiterhin die Merziger unter
Druck zu setzen und das
zweite Tor zu erzielen!
Immer wieder hatten wir
nach Ballgewinn ÜberzahlSituation die wir nicht in
letzter Konsequenz
ausgespielt haben!
Ein Standard aber brachte
dann die Entscheidung!
Sebastian Silvanus war
nach einem schön
getretenen Freistoß von
Tobias Adam zur Stelle und

erzielte das erlösende 0:2.
Danach kontrollierten wirBall und Gegner, gegen eine
erfahrene Mannschaft wie
Merzig, für mich höher zu
bewerten wie der Sieg!
Fazit!
Verdienter Auswärtssieg
dank geschlossener
Mannschaftsleistung!

Hüsnü AcarTrainer SSV Oppen
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schnell !!! günstig !!! lecker !!!

Reimsbacher Straße 71  Tel. (0 68 32) 9 12 8066701 Beckingen-Reimsbach Fax (0 68 32) 9 12 82

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 6.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 UhrSamstag:   6.00 - 13.00 UhrSonntag:   8.00 - 11.30 und 14.00 - 17.00 Uhr

Bäckerei          Konditorei          Café

CaféBerger

Karin Berger

9Zahlen, Daten, Fakten
Landesliga West Saison 2015/16
13. Spieltag 25.10.2015
Ergebnisse
SSV Überherrn - SV Hülzweiler 1:1SpVgg Merzig - SSV Oppen 0:2SG Körprich-Bilsdorf - FC Noswendel-Wadern 2:2SF Hüttersdorf - SSV Pachten 2:1SF Hostenbach - SV Bardenbach 1:1SG Honzrath-Haustadt - SV Weiskirchen 0:1SC Reisbach - FSV Saarwellingen 1:0SV Schwemlingen-Ballern - SF Bachem-Rimlingen 2:0
Tabelle Landesliga West Sp G U V Tore Diff Pkt1. FC Noswendel-Wadern 12 7 3 2 29:9 +20 24
2. SF Hostenbach 12 7 3 2 23:10 +13 24
3. SV Hülzweiler (N) 12 7 2 3 21:18 +3 23
4. SSV Pachten 12 7 1 4 24:20 +4 22
5. SF Hüttersdorf (N) 12 7 0 5 34:18 +16 21
6. SC Reisbach 12 6 3 3 20:12 +8 21
7. SSV Überherrn 12 6 2 4 24:16 +8 20
8. SG Körprich-Bilsdorf 12 5 3 4 23:29 -6 18
9. SV Bardenbach 12 5 2 5 33:23 +10 17

10. SV Weiskirchen 12 5 2 5 19:21 -2 17
11. SSV Oppen 12 5 2 5 22:26 -4 17
12. SpVgg Merzig (N) 12 4 1 7 21:22 -1 13
13. SG Honzrath-Haustadt 12 3 3 6 16:19 -3 12
14. FSV Saarwellingen 12 2 3 7 13:33 -20 9
15. SV Schwemlingen-Ballern 12 1 4 7 16:32 -16 7
16. SF Bachem-Rimlingen (Ab) 12 2 0 10 13:43 -30 6



Der Treffpunkt für jung und alt!

täglich frische Hähnchen & Hähnchenflügelgepflegte GetränkeBiergarten unter der LindeRäumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Öffnungszeiten:Mo - Do : 11 - 14 Uhr und 16 Uhr - EndeFr - Sa : 11 Uhr - EndeSo : 10 - 14 Uhr und 17 Uhr - Ende 

Rissenthaler Straße 1666679 RissenthalTelefon: 0 68 32 - 18 47
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

1956                     2006

66571
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SSV Oppen –
SC Reisbach 2:2 (1:0)

Sebastian Böhm

David Selzer Phillip Jager Philipp Köhnen Sebastian Speicher
Sebastian Silvanus Marco Selzer

Yannick Böhm Tobias Adam Djllol Ziani
Nikolai Scherf

David Schmidt Christian Hoos
Antonio Cortese Emre Akbulut Daniel Grauvogel

Mario Pendari
Tim Gerster Marc Löw Fabio Mahler Nico Fontaine

Michael Gebhard
Eingewechselt: 58. Benedikt Puhl für Yannick Böhm – 46. Sebastian Becker für Fabio Mahler, 59. StevenHartmann für Tim Gerstner, 77. Kevin Becker für Marc Löw - Reservebank: Timo Becker, Yasin Mousavi,
Timo Luttermann (Oppen) – Jan Philip Pavic (Tor) (Reisbach)
Tore: 1:0 (5.) Yannick Böhm (Foulelfmeter), 2:0 (68.) Sebastian Silvanus, 2:1 (69.) Antonio Cortese
(Foulelfmeter), 2:2 (87.) Nico Fontaine - Chancen: 6:5 – SR: Yannick Lauer (Losheim)- Zuschauer: 150
Schau` mer mal – Analyse (von Armin Schneider)
Schon wieder knapp vor dem Ende den Sieg
verspielt! Wie schon gegen Überherrn verspielte
unsere 1. Mannschaft in den Schlussminuten den
sichergeglaubten Sieg. Aber von Anfang an…
Unsere Mannschaft zeigte sich gegen das
Spitzenteam aus Reisbach stark formverbessert.
Das Team ging konsequent auf den Ball, störte
Reisbach früh im Spielaufbau und erspielte sich,
besonders in der ersten Hälfte, sehr gute
Torchancen. Nutzen konnten wir leider nur
eine..Yannick Böhm ließ sich die Chance vom
Elfmeterpunkt, nach klarem Foul an Djllol Ziani,
nicht nehmen und erzielte das 1:0. Nach der Pause
ließ unsere Mannschaft nicht nach aber Reisbach
wurde von Minute zu Minute besser. Zwar konnte
Sebastian Silvanus in der 68. Minute auf 2:0
erhöhen aber postwendend gelang Reisbach,
ebenso durch einen Foulelfmeter, der 1:2
Anschlusstreffer. Dieser Anschlusstreffer viel zu
früh und Reisbach hatte nun noch 20 Minuten Zeit
das Blatt zu wenden. Unser Team kämpfe
aufopferungsvoll aber das 2:2 drei Minuten vor

Schluss war der glückliche aber nicht unverdiente
Ausgleich der Gäste
Fazit: Es geht aufwärts! Nach der enttäuschenden
Niederlage gegen Honzrath nun eine gute Leistung
gegen Reisbach. Nur, dieses Niveau sollte nun
auch gegen
Merzig
gehalten
werden.
Schau‘ mer
mal - SSV
Spieler des
Spiels: Ein
ums andere
Mal hielt
Sebastian
Böhm auch die
unhaltbaren
Bälle!! Ein
großes Spiel
unserer Nr.
1!!!!!

11Spielanalyse Landesliga
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KFZ-MeisterbetriebReifenservice
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SpVgg Merzig -SSV Oppen 0:2 (0:1)
Damir Becker

Jörg Federmeyer Alexander Wist Christian Lutz Heiko Bohne
Martin Rymer Almir Delic

Mergim Ukaj Steven Frantz
Dominik Jobst Dennis Neger

Nikolai Scherf
Djllol Ziani Tobias Adam Yannick Böhm

Marco Selzer Sebastian Silvanus

Yasin Mousavi Philipp Köhnen Phillip Jager David Selzer
Sebastian Böhm

Eingewechselt: 67. Steven Marx für Dominik Jobst, 75. Stephan Fandel für Mergim Ukaj, 82. Achraf
Barbouri für Dennis Neger – 13. Mahsum Güclü für Yannick Böhm, 26. Timo Luttermann Marco Selzer,88. Aljoscha Wellstein für Djllol Ziani - Reservebank: Florian Busche (Tor), Neale Marmon (Merzig) –
Sebastian Speicher, Timo Becker (Oppen)
Tore: 0:1 (20.) Nikolai Scherf, 0:2 (71.) Sebastian Silvanus - Chancen: 3:6 – SR: Michel Berger (Merzig)
- Zuschauer: 100
Schau` mer mal – Analyse (von Armin Schneider)
Starkes Spiel gegen die Kreis-Hauptstadt
Merzig! In Merzig staunte man nicht schlecht über
die Leistung des angeblichen Underdogs aus
Oppen. Unser Team zeigte ein richtig starkes Spiel
gegen die SpVgg. Die Kreisstädter hatten in den
ersten 15 Minuten ein optisches Übergewicht ohne
jedoch richtig gefährlich vor dem, von Böhm
gehüteten Gehäuse, aufzutauchen. In der 20
Spielminute setzte sich David Selzer auf der
rechten Außenbahn gekonnt durch und spielte den
Ball von der Grundlinie gekonnt vor das Merziger
Tor. Dort ließ sich unser Goalgatter Nikolai Scherf
nicht zweimal bitten und vollstreckte eiskalt zur 1:0
Führung für die SSV. Ab diesem Zeitpunkt kamen
wir nicht nur besser ins Spiel sondern wurden auch
besser als der Gegner. Hoch konzentriert,
angetrieben vom immer teilhabenden Trainer Acar,
kippte das Spiel zu Gunsten unseres Teams. In der
71. belohnte Sebastian die Oppener Bemühungen
mit dem entscheidenden 2:0.

Fazit: Wenn wir jetzt noch den Sportfreunden aus
Hüttersdorf das Fürchten lernen wird es in der
Lückner-Arena wohl ein feucht-fröhliches
Halloween geben. Schau‘ mer mal …
Spieler des Spiels: Es gab mehrere Kandidaten in
diesem Spiel, die es verdient hätten hier genannt zu
werden. Aus meiner Sicht zeigte Yasin Mousavi in

der Viererkette ein überragendes Spiel auf der
linken Seite. Einfach klasse!!

13Spielanalyse Landesliga



Wir sind fürSie da!Nutzen Sie den Service Ihrer Station:
-Wagenpflege  -Reifenservice-Batterieservice  -Kfz-Zubehör  -Shell ShopShell Station Hans Hewer

Kfz-MeisterbetriebSaarbrücker Straße 366687 Wadern-NunkirchenTelefon 06874 / 8 80

Landgasthaus Zum Lückner
Frische deutsche und internationale Küche, gepflegte Getränke zu fairen Preisen

Für Feinschmecker immer eine gute Adresse !Gehobene Gastronomie auch im Saal !Kalte und warme Büffets außer Haus !

Inh. KüchenmeisterH.Grotenburg
Oppenerstr. 7366701 Beckingen - OppenTel.: 06832 / 323

Öffnungszeiten:Montag bis Sonntag ab 17.00 Uhr (außer nach tel. Absprache)Mittwoch: RuhetagDonnerstag & Sonntag: Stammessen11.00-14.00 Uhr 
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Damengymnastikriegeder SSV Oppen
Training: immer mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr(außerhalb der Schulferien)Mehrzweckhalle Reimsbach

Vorschau Landesliga
Vorschau Landesliga West Saison 2015/16

13. Spieltag 30./31.10.2015
30.10. SSV Überherrn - SV Schwemlingen-Ballern30.10. SSV Oppen - SF Hüttersdorf31.10. SV Bardenbach - SG Honzrath-Haustadt31.10. SSV Pachten - SG Körprich-Bilsdorf31.10. SV Hülzweiler - FC Noswendel-Wadern31.10. SF Bachem-Rimlingen - SF Hostenbach31.10. FSV Saarwellingen - SpVgg Merzig31.10. SV Weiskirchen - SC Reisbach

14. Spieltag 07./08.11.2015
07.11. SpVgg Merzig - SV Weiskirchen07.11. SG Körprich-Bilsdorf - SSV Oppen08.11. SC Reisbach - SV Bardenbach08.11. SV Hülzweiler - SV Schwemlingen-Ballern08.11. FC Noswendel-Wadern - SSV Pachten08.11. SF Hostenbach - SSV Überherrn08.11. SF Hüttersdorf - FSV Saarwellingen08.11. SG Honzrath-Haustadt - SF Bachem-Rimlingen
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17Die Gegner
SF Hüttersdorf
Hoch gehandelt haben viele das Team des Aufsteigers aus der
Gemeinde Schmelz vor der Saison in der Landesliga. Und im Gegensatz zu
Mitaufsteiger Merzig haben die Hüttersdorfer, die über die Relegation den
Sprung in unsere Klasse schafften, diese hohen Erwartungen bislang auch
bestätigt. Mit dem 2:1-Heimsieg gegen Pachten am vergangenen
Wochenende rückte die Mannschaft von Spielertrainer Kevin Robert auf
dem fünften Tabellenplatz vor, liegt mit drei Punkten Rückstand in

Schlagweite zu Spitzenreiter Noswendel-Wadern.
Vor allem die Neuverpflichtungen der Hüttersdorfer in der Sommerpause haben aufhorchen lassen:
Vom FV Diefflen kam mit Fabian Blass ein Spieler mit Oberliga-Erfahrung, Neuzugang Philipp Ochs
hat in Gresaubach bereits Saarlandliga-Luft geschnuppert. Von der SG Schmelz-Limbach stießen
Sebastian Philippi, Marco Schneider und Dennis Reimer zum Team. Gregory Lubicz kam von der
SG Nunkirchen-Büschfeld, aus Primsweiler wechselten Philipp Müller, Robin Neuhardt und Thomas
Steimer zum Nachbarverein. Aus Differten kam Pascal Mathis, aus Wadgassen Andreas Wagner
sowie aus Michelbach Dennis Conrad und Andreas Staudt. Im Gegenzug vermeldete der Verein mit
Markus Motz (nach Michelbach) nur einen Abgang.
Mit einem solchen sowohl qualitativ wie auch quantitativ aufgewerteten Kader spielt der Aufsteiger
aus der Bezirksliga Merzig-Wadern bislang eine starke Rolle in der Liga. Insbesondere die Offensive
weiß zu beeindrucken, 34 Tore in zwölf Spielen sind der Spitzenwert der gesamten Liga. Hüttersdorf
ist das bislang heimstärkste Team der Liga, auswärts hat die Mannschaft allerdings auch schon vier
Niederlagen hinnehmen müssen. Der treffsicherste Akteur ist bisher Spielertrainer Kevin Robert mit
zehn Treffern, dicht gefolgt von Neuzugang Robin Neuhardt (acht Tore).

SV Erbringen
Für einiges Aufsehen sorgte der SV Erbringen vor dem Start in die
neue Saison: Mit einem neuen Führungsteam und einer neuen sportlichen
Leitung schickte der Tabellenletzte der Vorsaison sich an, fortan eine bessere
Rolle in der Kreisliga A Untere Saar zu spielen und vielleicht auch an die
sportlichen Erfolge vergangener Zeiten, als die Erbringer es bis in die damalige

Bezirksliga (was heute der Landesliga entspräche) zu erinnern.
Besonders spektakulär waren dabei die Transfers, die aus Richtung unseres Vereins nach
Erbringen gingen: Neben Jochen Engel, der im Gespann mit dem ebenfalls neu verpflichteten Uwe
Köster (vorher FV Biesingen) als Trainer fungieren soll, wechselten Stefan Müller, der
Torschützenkönig der Vorsaison, sowie A-Jugend-Talent Marc Liebig nach Erbringen. Weitere
Neuzugänge waren die Gebrüder Rame und Tafil Smajli (vorher Noswendel-Wadern) sowie
Michael Wegeling (kam aus Sambach/Oberfranken).
Den Verein verlassen haben der langjährige Spielertrainer Michael Nilles (wechselte zum FC
Düppenweiler), Kevin Thurn und Michael Dietz (zum SSV Oppen), Daniel Schönfließ (zur DJK
Saarwellingen), Maikel Zenner (nach Saarlouis), Philip Hahn (zum SV Rissenthal), Martin Behr (zur
SG Honzrath-Haustadt) und Elvis Ionat Bagu (zum SV Klarenthal-Krughütte).
Die komplette Neuformierung des Kaders hat bislang positive Früchte getragen: Das Team liegt
nach knapp der Hälfte der Saison mit nur vier Punkten Rückstand in Tuchfühlung zur Spitze.
Deshalb, aber auch aufgrund des Derbycharakters und der besonderen Umstände durch die
Wechselspiele im Sommer erwartet die Zuschauer in der Lückner-Arena am 6. November ganz
gewiss ein brisantes Lokalduell.



MetzgereiChristoph Endres
Fleischerei-FachgeschäftParty- und PlattenserviceSpezialitäten seit 1930
Wahlenr Str. 6066679 Losheim-Wahlen Tel: 0 68 72 - 23 83Fax: 0 68 72 - 99 33 89
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19Theatergruppe Firlefanz

Es war wieder einmal soweit...
Das alljährliche Proben-
wochenende unsererFirlefänze stand an. 20 Kinder,
6 Betreuerinnen und 1 Uwetrafen sich wie jedes Jahr
aufgeregt am Sportplatz in
Oppen und das Gegackere der
Mädels konnte nur
ansatzweise von den 5 Jungs
durchbrochen werden. Es
herrschte geschäftiges
Treiben, wer mit wem fährt,
Diskussionen über etwaige
Zimmerverteilungen ent-
brannten, Taschen wurden,
wenn nötig mit Gewalt, in die
Kofferräume gedrückt, ebensoaufgeregte Mütter verab-
schiedeten sich von ihren
Kindern... Es wurde geherzt,
gedrückt, umarmt, geküsst und
irgendwann saßen dann auchalle Kinder brav auf ihren
Plätzen und die Karawane zoglos in Richtung Tholey, wo wir
in diesem Jahr zum ersten Mal
übernachten würden... was dieAufregung und die Mutmaß-
ungen darüber, wie es dortwohl sein würde, nicht gerade
mäßigte. In den Rückspiegelnwinkende Mütter und Väter? ?? ? ?. Die einen heimlich
darüber erleichtert ? ?? ?, ein
kinderfreies Wochenende zu
genießen ? ?, die Anderen mit
der bangen Sorge, ob das
Ganze auch ohne große
Heimwehtiraden ? ?stattfinden
wird.
Wir Fahrer hingegen bekamen
dann auf der Hinfahrt schon
mal einen Vorgeschmackunserer lebenslustigen,
temperamentvollen und lauten

Kinderhorde ? ?? ?? ?. Dort
angekommen wurden wir erstmal mit einem freundlichen
Lächeln ? ? begrüßt und in
Empfang genommen.
Die Zimmeraufteilung lief
erstaunlich ruhig und ohnegrößere Dementi. Nachdem
dies gesittet vonstatten- gingund das ein oder andere Kind,
das sich selbst beinahemitsamt Bettbezuges
eingepackt hatte, wieder befreit
war, wurden Schränkeeingeräumt, der gesamte
Vorrat an Süßigkeiten auf denjeweiligen Zimmertischen
gebunkert, Handyladekabel in
den Steckdosen verteilt und
schon bald ertönte leise Musik
aus einzelnen Zimmern. ? ?
Drei Mädchenzimmer, 1 Jungs
Zimmer und ein gemischtesZimmer, bestehend aus
unseren 4 kleinen Küken der
Gruppe und unserem jüngsten
Knaben, die unbedingt zu fünft
in einem Viererzimmerübernachten wollten. Respekt,
Benjamin, dachten wirBetreuer, doch wir ließen es zu
und harrten, schon heimlich
innerlich grinsend, der Dinge,die da noch folgen sollten….
Der Gruppenraum sollte nochvor dem Abendessen seiner
Bestimmung übergebenwerden und so huschten
gefühlte 1000 Kieferfüße
zwischen den Autos und der
Herberge hin und her, um die
Getränke, das Obst undKnabberzeug, sowie Rekorder
und diverse andere Utensilien
zu unserer Wirkungsstätte auf
Zeit zu transportieren.
Das Abendessen folgte und so
ging auch dieser Teil des
Tages sehr gesittet ab. Die
Jungtiere wurden von den alten
Hasen instruiert und über die
Gepflogenheiten aufgeklärt.
Dann folgte unser
1. Probendurchgang... ? ?und
es war... EINEHERAUSFORDERUNG!!!
Der Geräuschpegel erinnertean den Start einer Boeing 747

am Frankfurter Flughafen zurHauptsaison.
Die Kinder waren ausgelas-
sener Laune, wir Betreuer-
innen hart an unserer
Belastungsgrenze und einemNervenzusammenbruch
gefährlich nahe!!! Selbst durchständiges 'Zur-Ordnung-rufen'
blieb jede Bemühung um eineinigermaßen erträgliches
Raumklima erfolglos und so
zog sich diese 1. Probe in dieLänge, bis wir endlich das
ganze Stück einmal hinter uns
hatten... ? ?
Eine saftige Gardinenpredigt
folgte mit der Androhung der
Konsequenz, dass wir sooo
ganz sicher nicht den
geplanten Aufenthalt im
Schaumbergbad durchziehen
könnten. Doch die betroffenen
Gesichter unserer Terrorkinder
ließen in uns Betreuerinnen
dann doch noch die Hoffnung
aufkeimen, dass sie sichunsere Litanei wohl doch sehr
zu Herzen nahmen.
Da durch die Horrorprobe
schon fast Bett Zeit angesagtwar, wurden jetzt brav die
Zähne geputzt und dieSchlafsachen angezogen, die
Kinder in den Zimmernverstaut. Großes Gute-Nacht-
Sagen der Betreuer mit derAnsage, sich noch etwas auf
den Zimmern zu beschäftigen,
aber in Zimmerlautstärke!
Einige Zeit später riefen wirdann die endgültige Bettruhe
aus...
Es war erstaunlich ruhig...
DACHTEN WIR... Aberplötzlich regte sich wieder
geschäftiges Treiben auf den
Fluren. Eines unserer
Firlefänze führte rege
Selbstgespräche und
schlafwandelte verwirrt durchdas Zimmer und brachte ihre
Mitbewohnerinnen an den
Rand der Verzweiflung.

weiter Seite 20



20 Theatergruppe Firlefanz
Als diese dann begann auf denSpuren Narnias zu wandeln
und sich in den Kleiderschrankzurückzog, wurden wir um Hilfe
gebeten.
Eine der Betreuerinnen warimmer(!) unterwegs und
scheuchte die Bande wiederund wieder in ihre Betten.
Keine Heimwehtiraden im
Zimmer unserer Frischlinge,
aber der einzige Herr imZimmer sah sich dann doch
irgendwann außerstande, dasZimmer mit 4 ausgelassen
gackernden Grazien zuverbringen und flüchtete mit
Kopfkissen und Bettdecke in
eines der Betreuerzimmer und
fiel nach geschätzten 3-5
Sekunden in tiefsten Schlaf!!!
Das ganze Tohuwabohu gingnoch bis halb 2 in der Nacht
und wir Betreuerinnen blieben
dann auch nicht mehr lange
sitzen und schliefen schließlich
todmüde und vollkommenfertig in einen gerechten
Schlaf.
Der Morgen war viel zu schnellda und wir Betreuerinnenschälten uns total gerädert aus
unseren Etagenbetten.Irgendwann fand auch ich den
Weg in den Flur und wurde vondiesem unangenehm
gleißenden Licht regelrecht
erschlagen.
"Kompaniiie,... AUFsteeh'n!!!!!"inklusive eines abrupten
Aufstoßens der Zimmertür(en)und schon regte sich Leben in
den schlaffen Gliedern. Augen
rissen erschrocken auf, Haare
stellten sich zu Berge und
genauso schnell wurden die
Bettdecken auch wieder überdie Köpfe gezogen.
Aber es half alles nichts... DasFrühstück wartete und die
Kinder schleppten sich, die
Kulturbeutel unter dieAchselhöhlen geklemmt, zu
den Waschräumen und alsschon niemand mehr daran
glaubte, trudelten alle nach undnach, mit übernächtigten

Gesichtern, im Frühstückssaalein. Das Frühstück war
superlecker.Abwechslungsreich und
nahrhaft, so dass aus
aschfahlen Gesichtern plötzichrosa Apfelbäckchen wurden
und wir schon bald zur Probekonnten. Diese lief erstaunlich
konzentriert und verhältnisäßigruhig ab und zeigte uns, dass
eine kleine Standpauke
äußerst heilsam sein kann undder Schwimmbadbesuch statt-
finden konnte.
Nach dem Mittagessen wurdeweitergeübt, die Lieder
gesungen und schon bald
wurden die Schwimmtaschen
geschnappt und es ging los ins
'Schaumbergbad', gegenüber
der Jugend-herberge.Die Betreuerinnen hatten ihre
wahre Freude daran... ? ?, die
tobenden Kinder zur Ordnung
zu rufen, doch es lief alles ohne
Verletzungen oder Verluste ab.
Achtung: Anja verabschiedete
sich, nach SCHWIMMBAD-BESUCH, Abendessen und
Probe erst mal von uns, um zu
einem Comedy Abend mit derFamilie zu fahren. Soweit
verstanden, PIA???? ? ? ?Okay!!!
Danach ging alles sehr, sehr
schnell. Abendtoilette unddann husch, husch ins
Körbchen. Die Kinder lagennoch nicht lange und es kehrte
wohltuende Ruhe ein. Keinübertriebenes Gerenne auf den
Fluren, keine
schlafwandelnden Kinder,keine Frischlinge, die ständig
gackernd durch die Bettensprangen. Herrlich!!!
Wir Betreuerinnen gönnten uns
ein Gläschen Wein und hatten
es uns redlich verdient, mal die
Seele baumeln zu lassen undhatten einen Heidenspaß. Wir
ließen die vergangenen beidenTage Revue passieren und
planten schon mal einige

Dinge, die in allernächster Zeitanstehen.
So verflog die Zeit und dasPiepsen meines Handys zeigte
uns an, dass Anja zurück war
und darum bat, eingelassen zuwerden. Wir waren bester
Laune und begrüßten sie,erzählten von den Ereignissen
des Abends und Piaschwärmte Anja von dem
schönen, gelungenen
Schwimmbadaufenthalt vor...? ?
"Okaaaaay???"
Hm, der Wein hatte seine
Arbeit getan und alle blickten
verdutzt in die Runde..., dann
prusteten wir vor Lachenlos... Eine stressbedingte,
temporäre Amnesie nach zwei
Tagen mit 20 Kindern
hinterlässt nun mal seine
Spuren. ? ?
Der nächste Tag verlief ruhig.Frühstück, Sachen packen,
Zimmer räumen, eine letzte
Probe, Mittagessen und schon
ging es wieder nach Hause.
Dieses Mal im Gepäck einenicht mehr ganz so laute Horde
und die Gewissheit, dass dieEltern unserer Kinder heute
wohl kein Problem damit habenwerden, ihre Kinder zum
Schlafen zu bringen... ? ?
Wir Betreuer waren wieder
einmal sehr zufrieden undblickten auf ein schönes und
erfolgreiches Probenwochen-ende zurück und bedanken
uns, auch im Namen 'unserer'
Kinder noch ganz herzlich beimFREUNDESKREIS OPPEN für
die großzügige Spende, die esuns unter anderem erlaubte,
unseren Firlefänzen einenunverges-slichen Tag im
Schaumberg-bad zu
ermöglichen!!!
DankeDankeDanke... ? ?

Silke
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Kreisliga A-Untere Saar Saison 2015/16
12. Spieltag 25.10.2015

Ergebnisse
SpVgg Faha-Weiten - FC Brotdorf II 3:0SG Honzrath-Haustadt - SSV Oppen II Ausgef.
SV Rissenthal - SG Britten-Hausbach II 2:1SV Schwemlingen-Ballern II - SF Saarfels 1:5FC Beckingen - SF Bietzen-Harlingen 5:1SpVgg Merzig II - SG Obermosel 2:2TuS Mondorf - SV Menningen 3:1SV Erbringen - SG Perl-Besch II 1:1

Tabelle Sp G U V Tore Diff Pkt1. SF Saarfels 12 8 4 0 53:18 +35 28
2. SF Bietzen-Harlingen 12 9 1 2 50:17 +33 28
3. FC Beckingen 12 8 3 1 41:11 +30 27
4. SV Menningen 12 8 1 3 29:19 +10 25
5. SG Perl-Besch II 12 7 3 2 29:11 +18 24
6. SV Erbringen 12 7 3 2 18:12 +6 24
7. SV Rissenthal 12 6 3 3 26:18 +8 21
8. SpVgg Merzig II 12 3 4 5 27:29 -2 13
9. SSV Oppen II 11 3 4 4 20:25 -5 13
10. FC Brotdorf II 12 4 1 7 21:31 -10 13
11. TuS Mondorf 12 4 1 7 24:37 -13 13
12. SpVgg Faha-Weiten 12 4 0 8 30:38 -8 12
13. SG Britten-Hausbach II 12 3 2 7 24:47 -23 11
14. SG Honzrath-Haustadt II 11 3 0 8 15:37 -22 915. SG Obermosel 12 2 2 8 17:27 -10 8
16. SV Schwemlingen-Ballern II 12 0 0 12 5:52 -47 0

Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-ReimsbachTelefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13E-Mail: seger-bau@online.de

22 Zahlen, Daten, Fakten



23Spielanalyse Kreisliga A
SSV Oppen II –
TuS Mondorf 3:3 (3:1)

Niklas Bastian
Mathias Schneider Thomas Nilles Timo Becker Michael Selzer

Felix Schmitt Nadi Acar
Joshua Böhm Kai Schmidt Kevin Thurn

Timo Luttermann
Ibrahim Nebi

Marcel Collmann Fabian Bies Jan Neurohr
Steffen Mohr Dominik Gaspers

Johannes Biehl Lokman Arslan Benjamin Leinen Sven Lehmann
Manuel Sier

Eingewechselt: 46. Raid Rashu Haji für Timo Luttermann und Yasin Mousavi für Felix Schmitt, 75.
Emanuel Kratz für Michael Selzer – 17. Marco Disteldorf für Steffen Mohr, 46. Tobias Zimmer für Benjamin
Leinen, 86. Benjamin Leinen für Sven Lehmann Reservebank: Holger Beckinger, Michael Dietz (Oppen)
– Fabian Schmidt (Mondorf)
Tore: 1:0 (10.) Kevin Thurn, 2:0 (13.) Timo Luttermann, 2:1 (23.) Arslan Lokman, 3:1 (35.) Kevin Thurn,
3:2 (57.) Ibrahim Nebi, 3:3 (76.) Marcel Collmann – Chancen: 7:5 - SR: Arno Gregorius (Nonnweiler) –
Zuschauer: 50
Schau` mer mal – Analyse (Armin Schneider)
Nach starker ersten Hälft von Mondorf
überrascht! In der ersten Hälfte setzte unsere 2.
Mannschaft ihren Lauf der letzten Spiele fort.
Mondorf hatte in dieser Phase des Spiels nichtden Hauch einer Chance. Unser Team spielte
stellenweise einen sehr gepflegten Fußball. Und
erspielte sich mehrere gute Torchancen von
denen Kevin Thurn zwei und Timo Luttermanneine in Tore ummünzen konnten. In Hälfte zwei
wendete sich dann aber leider das Blatt. Timo
Luttermann und Felix Schmitt mussten nach der
Pause, gesundheitlich angeschlagen, in der
Kabine bleiben und das merkte man der
Mannschaft an. Der TuS Mondorf kam immer
besser ins Spiel und erkämpfte sich ein am Ende
verdientes 3:3. Laut 2. Vorsitzenden derMondorfer, Brausch, zeigte Mondorf die bisher, in
dieser Saison, beste Leistung und überraschte
selbst den eigenen Anhang.

Fazit: Dieses Unentschieden ist kein Beinbruch
für unsere junge Mannschaft. Den anhaltenden
guten Eindruck gilt es nun gegen den Lokal-
rivalen aus Honzrath-Haustadt zu bestätigen.
Spieler des
Spiels: Spieler
des Spiels warfür mich an
diesem Tag der
zweifache
Torschütze
Kevin Thurn.
Kevin zählt auch
zu den jungen
Talentenunseres Vereins
die durchaus
mal auf
Einsatzzeiten in
der ersten
Mannschaft
hoffen dürfen.



C h risto p h G leser
g esch äftsfü h rend er
G ese llsch a fter

Unternehmen und Partner derCa-Con GmbH

66701 Beckingen
Auf die Stecken 7
Tel. 06832-807496
mobil 0171 6804602
www.ca-con.de
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25Vorschau Kreisliga A

Vorschau Kreisliga-A Untere Saar Saison 2015/16

13. Spieltag 31.10.2015
31.10. SF Bietzen-Harlingen - SG Britten-Hausbach II06.11. SSV Oppen II - SV Erbringen (Freitag, 06.11.)31.10. FC Beckingen - SV Schwemlingen-Ballern II31.10. SV Menningen - SG Honzrath-Haustadt II31.10. SG Perl-Besch II - SpVgg Merzig II31.10. FC Brotdorf II - SV Rissenthal31.10. SF Saarfels - TuS Mondorf31.10. SG Obermosel - SpVgg Faha-Weiten

14. Spieltag 07./08.11.2015
07.11. SpVgg Faha-Weiten - SG Perl-Besch II08.11. SpVgg Merzig II - SSV Oppen II08.11. SV Erbringen - SV Menningen08.11. SF Bietzen-Harlingen - SV Schwemlingen-Ballern II08.11. TuS Mondorf - FC Beckingen08.11. SG Honzrath-Haustadt II - SF Saarfels08.11. SG Britten-Hausbach II - FC Brotdorf II08.11. SV Rissenthal - SG Obermosel

Impressum
„schau‘ mer mal -- SSV“ Zeitschrift für Theorie und Praxis des Vereinssports
ist die Vereinszeitschrift der SSV Oppen e.V. und erscheint zujedem Heimspiel der 1. Mannschaft

Freundeskreis der SSV OppenVerantwortlich für den Inhalt: 
Armin SchneiderDruck und Gestaltung: 

Christian Beckinger, Holger Beckinger, Daniel Zehren, Armin Schneider,Redaktion: 
(alle Berichte) Armin Schneider (Bilder)eMail-Adresse für die Einreichung von Berichten:
eisbaer1965@aol.com



ANDREASDROGERIE
REIMSBACH

Stefan SandTel. 06832 / 91181
REIMSBACH
ANDREASAPOTHEKE

Stefan SandTel. 06832 / 91181

Sonne.Licht.WAREMA!

erik.selzer@vr-web.dewww.schreinerei-selzer.de
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28 Frauenfußball
Liebe Zuschauerinnen,
liebe Zuschauer,
Schade, zum ersten Mal
verloren. Es musste nicht
sein.
Nach zwei Unentschieden
zuletzt, haben wir gegen
den Tabellenführer der
FSG Schmelz-Limbach
mit 1:0 verloren.
Das Spiel war über die
gesamte Spielzeit
gesehen, sehr
ausgeglichen. Das
positive des Spiels ist,
dass wir jederzeit mit dem
ungeschlagenen
Tabellenführer
(verlustpunktfrei)
mithalten konnten. Das
Tor resultierte aus einer
Unachtsamkeit eine
Minute vor Halbzeit, als
sich unsere Abwehr
verkalkulierte und
Schmelz zum 1:0
einschießen konnte.

In der zweiten Halbzeit
haben wir den Druck
erhöht und kamen zu
mehreren kleineren
Chancen. Sehr großes
Pech hatten wir, als der
Schiedsrichter nach
einem klaren Handspiel
nicht auf Elfmeter
entschied. Insgesamt war
uns der Schiedsrichter
während der 90 Minuten
nicht sehr wohlgesonnen.
Jede Entscheidung wurde
im Zweifelsfall gegen uns
getroffen. Nichts desto
trotz müssen wir das
positive des Spiels sehen,
es wahr eindeutig mehr
drin für uns.
Am Sonntag, 08.11.2015
treffen wir auf die
Mannschaft der FSG
Tünsdorf-Orscholz, die an
diesem Wochenende mit
15:0 gegen den
Tabellenvorletzten

gewonnen hat. Dies sollte
uns Warnung genug sein,
diesen Gegner nicht zu
unterschätzen. Aber die
Punkte wollen wir auf
jeden Fall haben, damit
wir weiterhin im Rennen
um Platz 2 bleiben. Denn
am Ende der Saison kann
dieser Platz Gold wert
sein.

Eure Frauenmannschaft
Birgit Philippi

08. Spieltag 25.10.2015

Tabelle
Sp G U V Tore Diff Pkt1. FSG Schmelz-Limbach 7 7 0 0 37:3 +34 212. TuS Jägersfreude 6 4 1 1 47:9 +38 133. SG Rissenthal-Oppen 7 3 3 1 18:5 +13 124. 1.FFC Völklingen 6 3 1 2 41:13 +28 105. FC Beckingen 6 3 0 3 31:15 +16 96. FSG Tünsdorf-Orscholz 6 3 0 3 34:42 -8 97. SF Bachem-Rimlingen 6 2 1 3 25:20 +5 78. Viktoria Hühnerfeld 8 1 0 7 10:81 -71 39. FV Bischmisheim 6 0 0 6 9:64 -55 0



29SSV Jugend
Fußballcamp Kids der SSV Oppen zu Besuch auf dem Betze....

Am Mittwoch, den
21.10.2015, machten
sich Kinder des OppenerFußball-camps 2015 auf
den Weg nach Kaisers-
lautern zum Fritz-Walter-
Stadion. Dieses,
kostenlose, Event wurdevon der Jugendabteilung
zu-sammen mit den
Verantwortlichen des 1.
FC Kaiserslauternorganisiert.
Mit einem Bus der Fa.
Müllenbach, bei der ich

mich hiermit für die unkomplizierte Abwicklung der Fahrt bedanken darf, ging es gegen
12:30 Uhr los.
Am Fritz-Walter-Stadion wurden wir von Dietmar Fritzschen vom FCK herzlich empfangen.
Herr Fritzschen führte uns im Stadion durch den Presseraum, indem alle Kinder einenFan-Schal vom 1. FCK
überreicht bekamen.
Als Dankeschön, fürdie kostenlose
Führung überreichten
wir vom SSV Oppen
auch einen Fan-Schalunseres Vereins an
Herrn Fritzschen.
Er erzählte uns etwas

Das Spiel unserer 2. Mannschaft gegen die SG Honzrath-Haustadt konnte am kommenden Sonntag nicht stattfindenda kein Schiedsrichter erschienen ist.
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Datentechnik
Computersysteme nach MaßHardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - BietzenFahrenwies 2Tel. 06861 / 72314Fax 06861 / 78118

Homepage
Seit Februar 2015 erscheint unsere Homepage in einem neuen Design.Hier finden Sie unter anderem umfassende Informationen über denVerein, seinen zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breitenSportangebot sowie Bilder, Termine und Veranstaltungen rund um denVerein SSV Oppen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:www.ssv-oppen.saarland
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Öffnungszeiten: Di-Fr 9 - 18 Uhr / Sa 8 - 14 Uhr

Oppenerstraße 8666701 Beckingen-OppenTel. (0 68 32) 74 82

www.salonmartinahesse.de

31SSV Jugend
Kaiserslautern und die
Geschichte des
Stadions.
Anschließend ging es
zur Mixed-Zone im
Stadion und in den
Spielertunnel und von
hier dann raus, ins
Innere des Stadions. Im
Stadion nahmen die
Kinder auf den
Trainerbänken Platz.
Da an diesem Tag auch
Training der aktiven
Spieler des 1. FC

Kaiserslautern war, hatten wir die Möglichkeit, bei diesem Training zu Gast zu sein. Für
die Fußballkids ein tolles Erlebnis, zu sehen, wie die Profis trainieren. Nach dem Training
hatten die Kinder die Möglichkeit zu den Spielern zu gehen, um Autogramme zu sammeln
oder sogar "Selfies" mit den Aktiven zu machen.
Die Spieler der
Profimannschaft
nahmen sich für die
Kinder sehr viel Zeit.
Es war ein toller Tag in
Kaiserslautern. Ich
möchte mich hiermit
beim FCK recht herzlich
bedanken und hoffe,
dass wir eventuell mal
wieder bei den „Roten
Teufel“ zu Gast sein
konnten.

Frank KüperJugendleiter SSV Oppen



1. Zulassung als Fachbetrieb nach § 19 I    Wasserhaushaltsgesetz (WHG)2. AD-2000 Merkblatt HPO, TRD 100 (DGRL)3. DIN EN 729-34. Kleiner Eignungsnachweis nach    DIN 18800-75. Schweißtechnische Zulassungen    - E-Schweißer    - WIG-Schweißer    - MAG/MIG-Schweißer    mit Abnahmeprüfung gem. DIN EN 287

Saarbrücker Strasse 21866679 Losheim am See
Tel.:  06872 - 90 19 90Fax:  06872 - 90 19 99
E-Mail:   info@ath-losheim.deInternet: www.ath-losheim.de 

* Anlagenbau* Rohrleitungsbau* Zugelassen nach HP O* Fachbetrieb § 19 I WHG* Abwassertechnik

ATH führt alle Arbeiten zur Instandsetzung oder -haltung bei Rohrleitungs-Systemenund verfahrenstechnischen Anlagen durch.

AnlagentechnikHochwald GmbH
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33SSV Jugend

E – Jugend:
Fr, 16.10.15: FC Düppenweiler – VfB Dillingen 14:0
Fr, 06.11.15: 17.30 Uhr FC Düppenweiler – SF Rehlingen 2

D – Jugend:
Sa, 07.11.15: 15.15 Uhr FV Stella Sud Saarlouis – SG FC Düppenweiler
Sa, 14.11.15: 15.15 Uhr SG FC Düppenweiler – VfB Gisingen

C – Jugend:
Sa, 07.11.15: 16.30 Uhr SV Fraulautern 1 – SG FC Düppenweiler
Sa, 14.11.15: 16.30 Uhr SG FC Düppenweiler – SG SF Hostenbach

B – Jugend:
So, 18.10.15: SG SF Saarfels – JFG Hochwald Losheim 2 5:2
Do, 05.11.15: 19.00 Uhr SG SF Saarfels – SpVgg Merzig (Pokal)
So, 08.11.15: 10.30 Uhr SG SF Saarfels – SG TuS Bisten 1
So, 15.11.15: 10.30 Uhr JSG Weiskirchen – SG SF Saarfels

A – Jugend Kreisliga:
Mi, 04.11.15: 19.00 Uhr SG FC Beckingen – JFG Saarschleife 2
Sa, 07.11.15: 16.30 Uhr SG Riegelsberg 2 – SG FC Beckingen
Sa, 14.11.15: 16.30 Uhr SG FC Düppenweiler – JSG Schwalbach 2
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Ab sofort imSportlerheim derSSV Oppen

Oppener Halloweenlauf
Zum 11. Mal lädt die LG Reimsbach-Oppen zum Halloweenlauf ein. Am 31. Oktober
2015 verwandeln sich die Oppener Straßen wieder zur Geistermeile. Ab 18.00 Uhr
geht es für die unterschiedlichen Altersklassen auf die Strecke. Neben dem tollen
Laufangebot für Jung und Alt sind auch wieder die Kinder und Jugendlichen mit
Handicap am Start, die sich besonders über eine lautstarke Unterstützung freuen
würden. Auch die Rollifahrer, die im vergangenen Jahr Premiere feierten, versuchen
in diesem Jahr ihre Vorjahreszeiten zu unterbieten. Wie immer soll aber nicht der
sportliche Faktor im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen, sondern der Spaß, gute
Laune und die tatkräftige Unterstützung der Zuschauer sollen den Teilnehmern den
Saisonabschluss versüßen. Im Rahmen der traditionellen Halloweenparty findet in
diesem Jahr ein Benefizkonzert zu Gunsten von Flüchtlingen statt. Die Bands „Line
out“ und „Alive“ spielen ab 20.30 Uhr auf. Der Eintritt ist frei, Musik wird gespielt, wenn
die Spendenboxen sich füllen.

Verkehrsrechtliche Anordnung aus Anlass des Halloweenlaufes
Die Straßen „Unter Seifen“, ein Teilstück der Straße „Ober Seifen“, die Straße entlang
des Spielplatzes, „Lücknerstraße“ „Mühlengärten“, „Zwischen den Gärten“ und „Auf
Schlädt“ sind am Samstag, 31.10.2015, in der Zeit von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr für
den öffentlichen Verkehr voll gesperrt.
Aktuelle Informationen rund die den 11. Halloweenlauf gibt es unter www.lg-
reimsbach-oppen.de.



Diplom-Betriebswirt (FH)Roman Kiefer
Steuerberater

Kopperweg 2066701 Beckingen-OppenPfuhlstraße 2066359 BousTelefon:  +49 (0)6834/78 20 159Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78Email: rokie001@aol.comInternet: www.xing.de
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36
Trainingszeiten Wintersaison 2015/2016
Uhrzeit Montag Trainer
17.30 – 18.45 Uhr C - Schüler Virginia Hahn / Alissa Dentinger / Thias Ehl
18.30 – 20.00 Uhr B - Schüler Thias Ehl / Isabell Stachel / Madita Ehl
18.45 – 20.00 Uhr Downies Alissa Dentinger / Karin Sepeur-Lillig / Marco Selzer

Uhrzeit Dienstag Trainer
18.00 – 20.00 Uhr A- Schüler und Jugend Eric Fischer / Jörg Selzer

Uhrzeit Mittwoch Trainer
15.00 – 16.00 Uhr Bambini 2012 - 2011 Lena Selzer / Christina Selzer / Marco Selzer
16.00 – 17.00 Uhr Bambini 2010 – 2009 Lena Selzer / Christina Selzer / Marco Selzer
17.00 – 18.30 Uhr D – Schüler Thias Ehl / Jasmin Bastuck / Marco Selzer
18.30 – 20.00 Uhr C + B Schüler Maike Schneider / Rene Dewes / Sarah Selzer



37Serie „Die Saison 2001/2002"
Oppen legt Rissenthal 10 Eier ins Nest!
Oppens Selzer mit Hattrick
Oppens Trainer Matthias Klauck forderte von
seinem Team die Gegenspieler schon bei der
Ballannahme zu stören und das Spiel von
Anfang an in die Hand zu nehmen. Seine
Spieler folgten ihm aufs Wort und entschieden
die Begegnung schon in den ersten fünf
Spielminuten: Olivier Petry eröffnete den
Torreigen (1.), Sascha Rocco erhöhte nur
eine Minute später per Elfer, ehe wieder Petry
zur Stelle war. Vor der Pause mussten die
kämpferisch starken Rissenthaler noch zwei

weitere Treffer hinnehmen. Danach spielte
sich Oppens Mike Selzer in den Vordergrund,
dem innerhalb von acht Minuten ein Hattrick
gelang. Ein souveräner Sieg der Heimelf, bei
dem Trainer Klauck zum ersten Mal den A-
Jugendlichen Stefan Hanz einsetzte, der
gleich überzeugte. Nächste Woche kommt es
im ersten Rückrundenspiel zum Gipfeltreffen
gegen Thailen.

(Florian Lösch - Saaramateur)

SSV Oppen - SV Rissenthal 10:0 (5:0)
SSV Oppen: Roman Kiefer – Sebastian Braun, Bernd Weber, Denis Hector (46. Jan Heinbuch), Oliver
Engel, Stefan Hanz (80. Jörg Selzer), Mike Selzer, Markus Zehren, Jörg Schmidt, Sascha Rocco, OlivierPetry - Trainer: Matthias Klauck

SV Rissenthal: Rudolf Schumacher – Stefan Ackermann, Volker Meiers, Dominik Fries, Johannes
Schaneng (60. Stefan Kemmerling), Patrick Dietzsch, Michael Zimmer, Andreas Kemmerling (70. MichaelKemmerling), Marlon Heinz, Martin Berg, Mehmet Toprak - Trainer: Martin Gebert
Tore: 1:0 (1.) Olivier Petry, 2:0 (2. Handelfmeter) Sascha Rocco, 3:0 (5.) Olivier Petry, 4:0 (20.
Foulelfmeter) Sascha Rocco, 5:0 (35.) Oliver Engel, 6:0 (49.) Olivier Petry, 7:0 (63.) Markus Zehren, 8:0
(79.) Mike Selzer, 9:0 (82.) Mike Selzer, 10:0 (87.) Mike Selzer - Zuschauer: 100 – Schiedsrichter: Horf
(Menningen)
Tabelle: Kreisliga B Wadern

Sp S U N Tore Pkt.1. SSV Oppen 13 12 1 0 59:11 +48 37
2. SV Thailen 14 11 2 1 42:10 +32 35
3. SV Rimlingen 14 9 3 2 26:13 +13 30
4. FC Türk Gücü Schmelz 14 8 3 3 43:15 +28 275. TuS Michelbach 14 8 2 4 35:17 +18 26
6. SV Britten 14 8 1 5 38:25 +13 25
7. SV Löstertal 14 7 3 4 48:22 +26 24
8. SV Lockweiler 14 7 2 5 32:24 +8 23
9. SV Hausbach 14 5 1 8 46:47 -1 16

10. SV Waldhölzbach 12 4 3 5 18:24 -6 15
11. SV Nunkirchen 14 4 2 8 18:32 -14 1412. SpVgg Mitlosheim 14 4 1 9 19:41 -22 13
13. DJK Niederlosheim 14 1 3 10 16:44 -28 6
14. SV Rissenthal 14 1 0 13 10:71 -61 3
15. SV Steinberg 13 0 1 12 6:60 -54 1
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